Zeitschrift: Neue Wege : Beitrdge zu Religion und Sozialismus
Herausgeber: Vereinigung Freundinnen und Freunde der Neuen Wege

Band: 71 (1977)

Heft: 3

Artikel: UN-Studie : das Pro-Kopf-Einkommen der Schwarzen in Stidafrika
unter dem afrikanischen Durchschnitt

Autor: EPD

DOl: https://doi.org/10.5169/seals-142640

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.11.2025

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-142640
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

Titel «Entwicklungsland Welt — Entwicklungsland Schweiz» heraus-
gegeben. (Besprechung im Aprilheft 1975.) Dieses Biichlein sagt mehr
und Wichtigeres aus als Umfragen, gerade weil Umfragen iiber die
komplexen Probleme der Entwicklungspolitik meist zu wenig diffe-
renziert sind und wie bei der IDA-Abstimmung ein Ja oder ein Nein
oft inhaltlich entgegengesetzte Meinungen ausdriickt. B. Wicke

UN-Studie:
Das Pro-Kopf-Einkommen der Schwarzen
in Siidafrika unter dem afrikanischen
Durchschnitt

Die Behauptung der Regierung in Pretoria, den Schwarzen gehe es in
Siidafrika besser als in allen andern Lindern des Kontinents, ist nach
einer Studie der Vereinten Nationen unhaltbar. Mit 215 US-Dollar liegt
danach das Pro-Kopf-Einkommen der schwarzen Siidafrikaner unter
dem afrikanischen Durchschnitt von 220 US-Dollar. Aus statistischen
Unterlagen. die aus den Jahren 1970 bis 1973 stammen, geht hervor,
daB Gabun, Angoia, Elfenbeinkiiste, Sambia, Swaziland, Mauritius,
Kongo-Brazzaville, Liberia, Aequatorial-Guinea, Mozambique, Gha-
na, Guinea-Bissau, Senegal und Mauretanien ein hoheres Pro-Kopi-
Einkommen aufzuweisen hatten. Beim «Spitzenreiter»y Gabun war es
mit 828 US-Dollar fast viermal so hoch.

Die Autoren der Studie, Julian R. Friedman, Professor fiir Poli-
tische Wissenschaft an der Universitdt von Syracuse (USA), und seine
Assistentin Diana Ellis weisen ferner darauf hin, dafl die Bilanz in
Wirklichkeit fiir Studafrika noch ungiinstiger aussieht. Da die Ver-
stddterung in diesem Land weiter fortgeschritten sei als in anderen
afrikanischen Staaten, sei das Pro-Kopf-Einkommen rein statistisch
relativ hoch, wobei aber die ebenfalls sehr hohen Lebenshaltungs-
kosten nicht berticksichtigt seien. In einem so hoch industrialisierten
Land mii3te der allgemeine Lebensstandard nach Ansicht der Wissen-
schafter im {ibrigen weit hoher liegen, wenn der Wohistand einiger-
malien gerecht verteilt wiirde. Das Pro-Kopf-Einkommen der Weillen
in Siidafrika sei jedoch 15 bis 20 mal so hoch wie das der Schwarzen.

Ferner sind bei der Beurteilung des Lebensstandards und der
Lebensqualitdt der Schwarzen nach Ansicht der Wissenschafter auch
noch andere Faktoren wie Bildungsmdglichkeiten, Gesundheitssystem,
Wohnverhiltnisse und Arbeitsmoglichkeiten sowie politische und biir-
gerliche Rechte zu beriicksichtigen. EPD 23. Febr. 1977

93



	UN-Studie : das Pro-Kopf-Einkommen der Schwarzen in Südafrika unter dem afrikanischen Durchschnitt

